
08. August 2024

Unwetterwarnung: Starke Gewitter über
dem Allgäu am Mittwochmorgen

Starke Gewitter im Allgäu am 8.8.2024: DWD-Warnungen
und aktuelles Regenradar für Kempten, Memmingen,

Kaufbeuren und mehr.

In der Region Allgäu sind am frühen Mittwochmorgen, dem 8.
August 2024, starke Gewitter angekündigt worden. Der
Deutsche Wetterdienst (DWD) hat dazu mehrere Warnungen
ausgesprochen, welche die betroffenen Gemeinden und Städte
auf die potenziellen Risiken vorbereiten sollen.

Wetterwarnungen und deren Bedeutung

Besondere Aufmerksamkeit gilt den aktuellen
Unwetterwarnungen des DWD, die verschiedene Stufen der
Gefährdung klassifizieren. Heute sind in den Landkreisen
Unterallgäu und Ostallgäu sowie in der Stadt Kaufbeuren die
Warnstufen 2 aktiv, was auf markante Wetterbedingungen
hinweist. Diese Stufe bedeutet, dass zwar keine extremen, aber
dennoch gefährliche Wetterlagen zu erwarten sind, die
Sturmböen bis zu 60 Kilometer pro Stunde und
Niederschlagsmengen von bis zu 15 Litern pro Quadratmeter pro
Stunde umfassen können. 

Regionale Auswirkungen

Die Gewitter betreffen hauptsächlich den Unterallgäu und die
Stadt Memmingen, bevor sie sich auf die größeren Gebiete wie
Kempten und Kaufbeuren ausbreiten. Der DWD warnt
ausdrücklich vor Risiken wie Blitzschlägen, umstürzenden



Bäumen und enormen Überflutungen in betroffenen Straßen und
Unterführungen, was für die Anwohner potenzielle Gefahren
birgt. Ein frühzeitiges Handeln und vorsichtige Planung bei
Unternehmungen im Freien sind daher ratsam.

Einschätzungen der Wetterentwicklung

Bereits in den vorherigen Nächten gab es vereinzelte Gewitter in
der Region, was die allgemeine Wetterlage unberechenbar
gestaltet. Der Blick auf das Regenradar zeigt, dass die
Niederschläge ab 9 Uhr weiter zunehmen werden, wobei die
Wahrscheinlichkeit für kurze Gewitterschauer die gesamte
Region betrifft. Dabei sind auch die Allgäuer Alpen nicht vom
Regen verschont, sodass Wanderungen und Outdoor-Aktivitäten
mit Vorsicht zu genießen sind.

Die verschiedenen Warnstufen des DWD

Stufe 1: Allgemeine Warnung, bei der wetterbedingte
Gefährdungen auftreten können.
Stufe 2: Warnung vor markantem Wetter, wobei
vereinzelt bereits Schäden auftreten können.
Stufe 3: Ein ernstzunehmendes Unwetter mit
potenziellen Schäden in der Umgebung. Aufenthalt im
Freien sollte nach Möglichkeit vermieden werden.
Stufe 4: Extreme Unwetterbedingungen, die
lebensbedrohlich sein können und umfassende
Zerstörungen anrichten.

Schlussfolgerung für die Gemeinde

Die bevorstehenden Unwetterereignisse verdeutlichen die
Notwendigkeit eines proaktiven Umgangs mit extremen
Wetterlagen in der Region Allgäu. Angesichts der Vorhersagen
ist es entscheidend, dass Bürger sich auf mögliche Gefahren
einstellen und stets über die aktuellsten Wetterentwicklungen
informiert bleiben. Gemeinschaftliche Anstrengungen zur



Sicherstellung der Sicherheit spielen eine zentrale Rolle in der
Bewältigung solcher Naturereignisse.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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